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Planung

Wirtschaftsweg

Einschnittsböschung

Mulde

Mittelstreifen, Achse

Bankett

Entwässerungsgraben

Dammböschung

Richtungsfahrbahn 

mit Fahrstreifenaufteilung (nachrichtlich)

Straßennebenflächen

Fahrbahnteiler / Insel

Zeichenerklärung:

Gradientenhochpunkt

Gradiententiefpunkt

Immissionsschutz

Lärmschutzwand

Lärmschutzwall

oder

Bauwerk

Stützwand

Sonstiges

RBF 1 Retentionsbodenfilter mit Nr.

T = 171.150 m

H = 21000 m

hTS = 42.092 m

km = 800 + 312.023

Neigungsbrechpunkt mit

Angabe von

Station, Höhe,

Ausrundungshalbmesser,

Tangentenlänge, Gefälle

(Steigung) in Prozent,

Länge der Gefälle-

(Steigungs-) Strecke des

Punktes

312.02 m

-0.550 %

875.3
2 m

+1.0
80 %

Irritationsschutzwand

freizuhaltendes Sichtfeld

ND

sonstige Flächen

Umgrenzung, unter denen der Bergbau umgeht oder die für den

Abbau von Materialien bestimmt ist

Umgrenzung für Nutzungsbeschränkungen oder für Vorkehrungen

zum Schutz gegen schädliche Umwelteinwirkungen

Flächen für Abgrabungen oder für die Gewinnung von

Bodenschätzen (Sand)

Planungsbereich Zweckverband Ecopark

Sicherheitsbereich

Öffentliche Verwaltung (R-Rathaus,

Kirchen und kirchlichen Zwecken

Gesundheitlichen Zwecken dienende

Sozialen Zwecken dienende Gebäude und Einrichtungen

Sportlichen Zwecken dienende Gebäude und Einrichtungen

Schule

Post

Feuerwehr

Badeplatz, Freibad

Spielplatz

Parkanlage

Friedhof

Tennis

P-Polizei, T-TÜV, A-Autobahnmeisterei)

dienende Gebäude und Einrichtungen

Gebäude und Einrichtungen, (K-Krankenhaus)

(J-Jugendherberge, K-Kindergarten, A-Altenheim)

(H-Hallenbad, Sp-Sporthalle, T-Tennisplatz))

Kulturellen Zwecken dienende

Gebäude und Einrichtungen 

Naturschutzgebiet

Landschaftsschutzgebiet

Naturdenkmal

Abwasser

Umformerstation, Pumpwerk

GW

P

T

SM

V

"S"

Straßennetz

vorhanden

Bundesautobahn

Bundesstraße

Kreisstraße

Landesstraße

kommunale Straße

W

Gebiete und Flächen

vorhanden
geplant

M

G

Sonderbaufläche (SO)

gewerbliche Baufläche (GI,GE)

Wohnbaufläche (WA, WS, WR)W

M

Natur, Landschaft, Wasser

Schutzgebiete

Überschwemmungsgebiet

geschütztes Biotop

Gemeinbedarf

S

G

S

Gemeindegrenze

Verwaltung

Ü

AM

Außenbereich,

wie gemischte Baufläche beurteilt

A 1

B 213

L 836

K 359

Bahnstrecke

gemischte Baufläche (MI, MD)

OD

Grenze der Ortsdurchfahrt

Grünfläche

Wasserflächen

Wald

Landwirtschaft

D

Fläche für Versorgung- und Abfallentsorgung,

Abwasserbeseitigung sowie für Ablagerungen

Kultur-, Bau- und Bodendenkmal

Umgrenzung für Maßnahmen zum Schutz, Pflege und

Entwicklung von Natur und Landschaft

Umgrenzung von Schutzgebieten und Schutzobjekten

im Sinne des Naturschutzrechts

Turnhalle

Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung

Sicherheitsbereich

Wald-, Spiel- und Sportanlagen

Straßenmeisterei

Parkhaus

Öffentliche Parkfläche

Sukzessionsfläche

Verkehrsgrün

Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung 

der Landschaft für die Naherholung

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung

Gewässer

Gewässer Verohrung

Standorte für Rückhaltebecken nach Zentralabwasserplan

Umgrenzung der Flächen mit wasserrechtlichen Festsetzungen

Zweckbestimmung: Grundwasser

Umgrenzung der Flächen, bei deren Bebauung besondere bauliche

Vorkehrungen gegen äußere Einwirkungen oder bei denen besondere

bauliche Sicherungsmaßnahmen gegen Naturgewalten erforderlich sind

Umgrenzung der Flächen, unter denen der Bergbau umgeht oder die für

den Abbau von Mineralien bestimmt sind

Elektrizität

Gas

Abfall

Rückbau

EA 1

Entwässerungsabschnitt mit Nr.
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Bauwerk Nr.

KrW

BzG

>

LW

>

LH=

=

8.02-1

Unterführung K168 Industriezubringer

ASB-Nr. 3114524

Bau-km 801+349.473 (E233)

Bau-km 110+235.796 (K168)

70,287 gon

15,10 m

25,00 m

4,70 m

Bauwerk Nr.

KrW

BzG

>

LW

>

LH=

=

8.02-2

Unterführung K168 Industriezubringer

Bau-km 801+349.473 (E233)

Bau-km 110+235.796 (K168)

70,893 gon

15,10 m

25,00 m

4,70 m

Bauwerk Nr.
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>
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>
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=

8.03

Unterführung Soeste

ASB-Nr. 3114525
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8.04-1

Unterführung Niedriger Weg

ASB-Nr. 3114526

Bau-km 804+152.531 (E233)

Bau-km 220+108.367 (Straße)

42,851 gon

14,10 m

10,80 m

4,50 m
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>
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>
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8.04-2

Unterführung Niedriger Weg
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10,80 m
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Unterführung Höltinghausener Straße

ASB-Nr. 3114523

Bau-km 800+917.490 (E233)

Bau-km 210+213.478 (Straße)
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14,10 m

11,60 m
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Unterführung Höltinghausener Straße
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Bau-km 210+213.478 (Straße)
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14,10 m

11,60 m

4,70 m
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Retentionsbodenfilter 1

Bau-km 800 + 246

Stauhöhe

Höhe Zulauf

Höhe Ablauf (Vorfluter)

Höhe Stauziel

Höhe Beckensohle

Höhe Retentionsbodenfilter
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